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21.- Der Berliner Integrationspreis 2012: Die Firma Herold 
zeigt, dass es auch anders geht. 
 
Unser mitdenker-berlin.de Empfehlung: Nehmen Sie die 
Beschäftigung von Menschen mit Schwerbehinderungen in 
Ihre Checkliste zur Auswahl von Dienstleistern auf. 
 
Die Bundesagentur hat die Zielberufe der Arbeitslosen mit 
Handicaps untersucht: Auf Platz eins steht dabei der Pförtner, 
gefolgt von Tätigkeiten im Büro und als Hausmeister.1 Selten 
arbeiten mehr als die gesetzlich geforderten 5% Menschen mit 
Schwerbehinderungen in einem Unternehmen. 
 
Die Firma Herold Ingenieurgesellschaft für den Garten- und 
Landschaftsbau mbH & Co. KG zeigt, dass es auch anders geht. 
Das Unternehmen integriert seit vielen Jahren Menschen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen in ihrem Betrieb. Bei Herold 
Ingenieurgesellschaft liegt die Beschäftigungsquote von 

                                                 
1QUELLE: Welt online, 29.11.2012, Aufschwung verpasst, Schwerbehinderte sind die 
Verlierer am Arbeitsmarkt, 
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Menschen mit Schwerbehinderungen bei 14,3 %. Am 10.12.2012 
erhielt sie dafür den Berliner Integrationspreis 2012. 
 
Die Erwerbslosigkeit unter Schwerbehinderten insbesondere 
der älteren Arbeitslosen nimmt trotz in vielen Fällen guter 
Ausbildung zu. Während die Zahl der Arbeitslosen insgesamt 
seit Oktober 2008 um acht Prozent zurückging, nahm die Zahl 
arbeitsloser Menschen mit Schwerbehinderungen um acht 
Prozent zu. Der Aufschwung am Arbeitsmarkt sei an Menschen 
mit Schwerbehinderungen komplett vorbeigegangen, 
schlussfolgert auch die weltonline im November 2012 nach 
Beschäftigung mit Statistiken der Bundesagentur für Arbeit. 
„Dahinter steckt vor allem eine Zunahme der arbeitslosen 
Älteren. Ihre Zahl stieg explosionsartig um 43 Prozent.“2  
 
Beschäftigt ein Betrieb mindestens 20 Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer, besteht eine Beschäftigungspflicht für 
Schwerbehinderte, wonach auf wenigstens 5% der Arbeitsplätze 
Menschen mit Schwerbehinderungen zu beschäftigen sind (§77 
SGB IX). Für unbesetzte Pflichtplätze ist eine Ausgleichsabgabe 
(§77 SGB IX) zu zahlen. Noch immer wählen laut Angaben des 
Sozialverband VdK Deutschland über ein Viertel der 
Unternehmen lieber die Ausgleichsabgabe statt Menschen mit 
Schwerbehinderungen einzustellen. 
 
Der Berliner Integrationspreis für die vorbildliche 
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen wurde 2012 zum 
10. Mal von der Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales 
und dem Landesamt für Gesundheit und Soziales vergeben. Den 
mit jeweils 10.000 Euro dotierten Preis erhielten drei Firmen in 
den Kategorien „Kleinunternehmen“, „Mittelständische 
Unternehmen“ und „Großunternehmen“. Sozialsenator Mario 
Czaja übergab die Preise gemeinsam mit dem Präsidenten des 
Landesamtes für Gesundheit und Soziales, Franz Allert. 
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Als Verbraucherinnen und Verbraucher und als 
Unternehmerinnen und Unternehmer können wir die 
Integration von Menschen mit Behinderungen fördern. 
Voraussetzung dafür bildet die Überzeugung, dass Menschen 
mit Schwerbehinderungen ein Unternehmen bereichern und 
dass die Übernahme sozialer Verantwortung für Unternehmen 
nach innen wie nach außen positive Effekte auf das 
Betriebsklima und den Ruf eines Unternehmens haben. Denken 
wir bei der nächsten Auftragsvergabe an einen Dienstleister 
daran, der Frage nach der Beschäftigung von Menschen mit 
Behinderungen noch mehr Wert einzuräumen und auch die 
Übernahme von sozialer Verantwortung bei der 
Vergabeentscheidung mit zu berücksichtigen. 
 
Mehr zum Stichwort „Integrationspreis“ finden Sie unter: 
 
https://www.berlin.de/lageso/arbeit/integrationspreis/index.ht
ml 
 
Mitdenken und Mitmachen: Der mitdenker-berlin.de 
Kalenderreport:  
 
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge zum Stichwort 
„Ausgleichsababe“ für unseren mitdenker-berlin.de 
Kalenderreport am 23.12.2012, in dem wir Ihre Kommentare 
zusammenfassen und mit Ihnen gemeinsam auf unsere 
Kalenderaktion zurückschauen? Die zehn engagiertesten 
„Mitdenkerinnen und Mitdenker“ von Ihnen erhalten das Buch 
aus unserem Buchtipp zur Kofferausstellung (siehe Beitrag vom 
01.12.2012) als kleines Weihnachtspräsent. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Reiner Krüger 
Geschäftsführender Gesellschafter  
rkr consulting GmbH 
Beratungsdienstleistungen und Netzwerkplattform 
Büro: Hohenzollernring 102 in 13585 Berlin 
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Fon: (030) 355 301-14 
mobil: (0172) 382 99 99  
Fax: (030) 700143-1068  
 
Sitz der Gesellschaft: Berlin // Handelsregister: HRB 85120 
 
Focus:  
 

 Analyse und Bewertung von Standorten und Betrieben, 
insbesondere im sozialen Bereich 

 Analyse, Beratung und Begleitung von Sozialbetrieben 
hinsichtlich Wettbewerb, Aufbau- und 
Ablauforganisation, Öffentlichkeitsarbeit und Marketing, 
Personalgewinnung, -führung und -entwicklung, sowie 
Projektentwicklung aller Art 

 Analyse, Bewertung und Empfehlung zu 
versicherungsrelevanten Verträgen und Grundlagen 

 Marketing- und Werbeagenturleistungen aller Art 
 Besuchen Sie für mehr Informationen meine website: 

www.rkr-consulting.de 
 
Partnerlinks: 
www.der-freundliche-fotograf.de (Groß im Bild zum kleinen 
Preis) 
www.t-u-g.de (Full-Service-Werbeagentur) 
www.job24-regional.de - mit der rkr consulting GmbH einfach 
näher dran - Kompetente Personaldienstleistung - regional # 
Berlin # Potsdam # Dresden # Leipzig # Hamburg # Köln # 
Düsseldorf # bundesweit //  
mail: rkr-consulting@job24-regional.de  
www.vbu-berater.de - mit der rkr consulting GmbH direkt den 
Beraterpool für KMUs nutzen. Als Gründungsmitglied der 
Regionalgruppe Berlin-Brandenburg führe ich Sie direkt zu den 
passenden Partnern // mail: vbu@rkr-consulting.de  
 
 


